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Tierhalter-
Haftpflichtversicherung 

 

Ein Muss  für jeden Hundebe-
sitzer. 

Eine Unachtsamkeit reicht aus und 
ein Hund beißt zu. Arztrechnungen 
oder gar Schmerzensgeldforderungen 
sind die Folge. Die reguläre Haft-
pflicht kommt für diesen Schaden 
nicht auf - eine separate Police wird 
benötigt.  

Für Schäden, die durch Tiere verur-
sacht werden, ist im Allgemeinen der 

Tierhalter ersatzpflichtig. Und zwar 
mit seinem gesamten Vermögen und 
Einkommen. 

Verursacht beispielsweise ein Hund 
einen Verkehrsunfall, können die For-
derungen in die Millionenhöhe gehen; 
insbesondere dann, wenn Personen 
zu Schaden kommen. Kosten für Arzt, 
Krankenhaus, Pflege und Verdienst-
ausfall sowie Schmerzensgeld kön-
nen den Hundebesitzer in den finan-
ziellen Ruin stürzen. 

Die private Haftpflichtversicherung 
kann in diesem Fall nicht zur Scha-
denregulierung herangezogen wer-
den. Sie haftet nur für zahme Kleintie-
re, wie Katzen, Hamster oder Haus-
vögel. 

Für Hunde, Pferde und andere Zug- 
und Nutztiere wird eine gesonderte 
Police benötigt: Die Tierhalterhaft-
pflicht. 

          .
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Tierhilfe Korfu e.V. Tel. 02102 41794 Sparkasse HRV (Hilden-Ratingen-Velbert) 
Ambrosiusring 46 Mobil 0174 9463740 Iban Nr. DE34334500000042210005 
40880 Ratingen tierhilfekorfu@gmx.de SWIFT-BIC.: WELADED1VEL 
 www.tierhilfe-korfu.de Amtsgericht Düsseldorf VR 20793 / Steuer Nr. 147/5793/0745 

Hunde aus dem Ausland 
===================== 

 
TASSO-Umfrage „Hunde aus dem Aus-
land“: Rund zwei Drittel der Umfrage-
teilnehmer berichten ausschließlich von 
positiven Erfahrungen 
 
Immer mehr Hunde aus dem Ausland-
stierschutz finden bei deutschen Tierhal-
tern ein neues Zuhause. Die Tier-
schutzorganisation TASSO e.V. wollte 
deshalb in einer Umfrage wissen, wel-
che Erfahrungen Tierhalter mit Hunden 
aus dem Ausland gemacht haben. 
 
Das Positive überwiegt 
Von den 1.144 Umfrageteilnehmern ha-
ben 64 % grundsätzlich positive Erfah-
rungen mit Auslandshunden gemacht 
und würden sich wieder für einen sol-
chen Hund entscheiden. Weitere 33 % 
haben ebenfalls positive Erfahrungswer-
te gesammelt, berichten gleichzeitig 
aber auch von Problemen, die über die 
Eingewöhnungszeit hinaus bestehen 
und ein kontinuierliches Training mit 
dem Hund erfordern. Weitere Probleme 
werden in der Zusammenarbeit mit den 
vermittelnden Organisationen angege-
ben. Nur 3 % können ausschließlich 
Negatives berichten. „Man holt sich ja 
eigentlich ein Überraschungsei ins Haus 
und man sollte vorher genau überlegen, 
ob man auch mit einem Hund klar 
kommt, der schon negative Erfahrungen 
gemacht hat und etwas schwieriger in 
der Erziehung ist“, bringt Hundehalterin 
Nancy Burkhard die Besonderheit von 
Hunden aus dem Ausland auf den 
Punkt. 
 
Ausgeprägte Sozialverträglichkeit und 
hohe Sensibilität 
Auslandshunde sind häufig von Beginn 
an sehr sozialverträglich mit Artgenos-
sen und anderen Tieren, und zeugen 
von einer hohen Anpassungsfähigkeit. 
Zudem berichten viele Umfrageteilneh-
mer von einer äußerst ausgeprägten 
Sensibilität gegenüber Menschen, die 
Zuchthunde in dieser Form nicht immer 
aufweisen. Nach anfänglichen Schwie-
rigkeiten entwickeln sich die meisten 
diese Tiere zu menschenbezogenen 
und gelehrigen Hunden, die sehr darum 
bemüht sind, alles richtig zu machen 
und täglich ihre große Dankbarkeit zei-
gen. „Zu sehen, wie die Hunde nach ei-
niger Zeit aufleben, und dann auch am 
Leben teilnehmen, ist jedes Mal die Mü-
he wert“, schreibt Petra Kohl abschlie-
ßend in ihrem Erfahrungsbericht bei der 
TASSO-Umfrage. 
 
Unvorhersehbare Reaktionen – vor al-
lem in der Anfangszeit 
Einige Umfrageteilnehmer berichten 

häufig von Angst- und Panikattacken, 
die sich erst nach und nach herauskris-
tallisierten. Viele Auslandshunde wur-
den misshandelt und werden ihre Ängs-
te vor dunkel gekleideten Menschen, 
Besen oder anderen negativen Einflüs-
sen aus ihrer Vergangenheit nur schwer 
wieder los. Gerade bei ehemaligen 
Straßenhunden müssen die neuen Be-
sitzer mit einem ausgeprägten Frei-
heitsdrang rechnen. Neben Rastlosig-
keit und Schwierigkeiten beim Allein-
bleiben können in Einzelfällen auch 
Stubenunreinheit und Aggressionen auf-
treten. Manche Teilnehmer berichten 
auch von mangelnden und sogar fal-
schen Auskünften durch die vermitteln-
den Organisationen, vor allem in Bezug 
auf den Gesundheitszustand des Tieres, 
was oftmals zu sehr hohen Tierarztkos-
ten führte, mit denen der neue Besitzer 
im Vorhinein nicht gerechnet hat. Des-
halb ist zu empfehlen, sich vorab über 
die Seriosität des Vereines zu informie-
ren und direkt nach der Vermittlung das 
Tier beim Tierarzt des Vertrauens 
gründlich untersuchen zu lassen. 
 
Kontinuität und Geduld für die Vertrau-
ensbildung – Tipps von Tierhaltern für 
Tierhalter 
Viele Umfrageteilnehmer haben in Ihren 
Erfahrungsberichten Tipps angegeben, 
die ihnen im Umgang mit ihren Tieren 
besonders geholfen haben. Um den 
Hunden das Eingewöhnen zu erleich-
tern, ist vor allem ein geregelter Tages-
ablauf wichtig. Zudem sollten die Hunde 
nicht überfordert, sondern mit viel Ge-
duld behutsam an ihr neues Leben her-
angeführt werden. Nach einer unbe-
stimmten Zeit, die das Tier selbst fest-
legt, kann auch zwischen einem trauma-
tisierten Hund und seinen Menschen 
eine vertrauensvolle Bindung entstehen. 
Als besonders wichtig wird trotz aller 
Vorsicht eine souveräne Führung erach-
tet. Diese kann mit dem Besuch! einer 
Hundeschule oder Einzeltrainings bei 
einem Hundetrainer oder Hundepsycho-
logen unterstützt werden. Allerdings ist 
zu bedenken, dass sich nicht jedes 
Problem-Verhalten wegtrainieren lässt, 
sondern die Halter lernen müssen, im 
Alltag damit umzugehen. „Die Ängste 
der Hunde sind teilweise sehr tief ver-
ankert und trotzdem bauen diese Hunde 
- behandelt mit sehr viel Liebe und Ge-
duld - wieder so viel Vertrauen auf, dass 
sich ein Mensch das gar nicht vorstellen 
kann. Sie geben so viel und wollen so 
wenig“, beschreibt Hundehalterin An-
drea Hensel ihre Erfahrung mit Hunden 
aus dem Auslandstierschutz. 
 

Leben retten und einen tierischen 
Freund gewinnen 
Dr. Claudia Ludwig, Journalistin, Autorin 
und Moderatorin hat schon einige Aus-
landshunde vor dem sicheren Tod be-
wahrt und ihnen ein liebevolles Zuhause 
gegeben. „Schon während meiner ers-
ten Urlaubsreisen nach Griechenland, 
Spanien, Portugal oder in die Türkei 
sind mir die vielen hungrigen Streuner 
und Strandhunde aufgefallen, die Kon-
takt zu Menschen suchten und ganz of-
fensichtlich kein Zuhause hatten. Ihnen 
gehörte sofort meine ganze Sympathie 
und Aufmerksamkeit“, beschreibt Dr. 
Claudia Ludwig ihre besondere Bezie-
hung zu Hunden aus dem Auslandstier-
schutz. Über ihre Maremmano-Hündin 
aus Sardinien, die seit drei Monaten bei 
ihr lebt, sagt sie: „So viel Souveränität, 
Gelassenheit, aber auch Neugierde und 
liebevolles Interesse an ihrer neuen 
Familie ist geradezu unglaublich.“ Ihre 
Familie und sie würden sich immer wie-
der für einen Schützling aus dem Süden 
entscheiden. Nicht zuletzt auch deshalb, 
weil man herrenlosen Tieren aus Süd- 
und Osteuropa sowie der Türkei 
dadurch das Leben rette bzw. dazu bei-
trage, dass andere gerettet werden 
können.  
 
250 Erfahrungsberichte aus der Umfra-
ge auf http://www.tasso.net/Umfrage  
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Millie ist weiterhin wie vom Erdboden verschluckt. Die letzte zuverlässige 
Sichtung ist schon ewig her und derzeit tappen alle im Dunkeln, wo Millie 
sich derzeit aufhält, ob es ihr gut geht oder ob sie vielleicht doch schon über 
die Regenbogenbrücke gegangen ist, ganz heimlich, still und leise � 
 
Die eigens für Millie ins Leben gerufene Gruppe "Findet Millie" ist trotzdem 
unermüdlich im Einsatz und lässt nichts unversucht, Millie endlich wieder in 
Geborgenheit zu wissen. COME ON MILLIE, TIME TO GO HOME! 
 
====================================================================================
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Die läufige Hündin 
==========================

Das Baby- bzw. Welpenalter ist vorüber 
wenn der Hund seine Milchzähne verliert. 
Das geschieht etwa im Alter zwischen 18 
und 20 Wochen. Nun beginnt für den 
Hund das Jugendalter, das sich in den 
meisten Fällen durchaus mit der Pubertät 
bei Teenagern vergleichen lässt. Genau 
wie Jugendliche, können junge Hunde re-
bellisch, aufsässig und provozierend wer-
den, weil auch sie während dieser Zeit ih-
ren Charakter und ihre Persönlichkeit 
ausbilden. Dabei gibt es jedoch einige Un-
terschiede zwischen männlichen und 
weiblichen Tieren. 
 
Wichtig ist in dieser „schwierigen“ Zeit vor 
allem konsequente, liebevolle Erziehung, 
das Fortführen der Sozialisation und die 
Prägung und Festigung der Beziehung 
zwischen Mensch und Hund. Im ersten 
Lebensjahr erreichen unsere Hunde die 
Geschlechtsreife. Bei Hündinnen findet 
die erste Läufigkeit im Normalfall zwi-
schen dem 6. und 12. Lebensmonat statt. 
 
Abhängig von verschiedenen Faktoren, 
wie Rasse, Haltungsbedingungen oder 
Umwelteinflüssen kann dies variieren. 
Grundsätzlich gilt, die erste Läufigkeit tritt 
ein, wenn 2/3 des Körpergewichtes er-
reicht sind. 
 
Bevor die Hündin empfängnisfähig ist, be-
reitet sich ihre Gebärmutter auf das Aus-
tragen der Welpen vor. Es treten leichte 
Blutungen auf, weil die innere Schleim-
haut abgestoßen wird. Während dieser 
Zeit ist die Hündin noch nicht paarungsbe-
reit, jedoch wirkt ihr Geruch auf Rüden 
überaus anziehend. 
 
Die Annäherungsversuche wehrt sie zu-
nächst unmissverständlich ab. Bei man-
chen Hündinnen ist die Läufigkeit ziemlich 
schwer erkennbar, einzige Hinweise sind 
intensives Belecken der Genitalregion, 
häufiger Urinabsatz und später gesteiger-
tes Interesse an und von Rüden. 
 
Die deutlichsten Anzeichen der Läufigkeit 
sind neben der Blutung das Anschwellen 
der Vulva und die Verhaltensänderungen 
der Hündin, welches auf den Einfluss des 
Follikelhormons Östrogen zurückzuführen 
ist. 

 
Generell verläuft der Sexualzyklus der 
Hündin in 4 Phasen, wobei Phase 1 
(Proöstrus) und Phase 2 (Östrus) als Läu-
figkeit bezeichnet werden. Durchschnitt-
lich dauert die Läufigkeit 21 Tage, also ca. 
3 Wochen. Die meisten Hündinnen wer-
den zweimal im Jahr läufig, einige aber 
auch nur einmal. Intervalle liegen dabei 
zwischen alle 5 bis 12 Monate. 
 
Junge gesunde Hündinnen haben meist 
einen ganz exakten Zyklus, nachdem man 
beinahe die Uhr stellen kann. Andere, vor 
allem ältere und Hunde mit verschiedenen 
Grunderkrankungen, werden unregelmä-
ßig heiß. Treten andere Störungen, wie 
komplettes Ausbleiben der Läufigkeit, 
verkürzte oder verlängerte Intervalle so-
wie starke Veränderungen im Verhalten 
der Hündin auf, sollte die Hündin einem 
erfahrenen Tierarzt vorgestellt werden. 
Verhalten während der Läufigkeit 
 
Die Hündin ist nach Ende der Blutungen 
fünf bis zwölf Tage lang fruchtbar. Sie 
zeigt nun deutlich, ob sie paarungsbereit 
ist, indem sie von interessierten Rüden 
Werbungsrituale verlangt, bevor sie An-
näherungen zulässt. Dazu gehören neben 
wildem Toben und Spielen vor allem aus-
giebiges Schnüffeln und Lecken. 
 
Ist die Hündin mit dem „Anwärter“ zufrie-
den, zeigt sie sich paarungswillig, indem 
sie stehen bleibt und ihren Schwanz zur 
Seite legt. Als Halter sollte man in jedem 
Fall genau beobachten und solch ein Ver-
halten nur zulassen, wenn es sich um 
„gewünschtes Sexualverhalten“ handelt, 
das heißt, wenn der Rüde die läufige 
Hündin decken soll. 
 
Der Eisprung findet ca. 2 Tage nach dem 
Einsetzen der Paarungsbereitschaft statt. 
Der hormonelle Einfluss begünstigt den 

sogenannten Duldungsreflex. Auch hier 
ist der Zeitraum unterschiedlich. Bei eini-
gen Hündinnen dauert er nur wenige 
Stunden, bei anderen mehrere Tage. 
 
Nach dem Eisprung und der Abgabe der 
Eizellen in die Eileiter kommt die Hündin 
in die Phase des Diöstrus (3. Phase des 
Zyklus). Im Körper wird jetzt das Trächtig-
keitsschutzhormon (Progesteron) gebil-
det. Rüden werden nun konsequent abge-
lehnt und nicht mehr geduldet. 
 
Besteht eine Trächtigkeit beträgt dieser 
Zeitraum 57-63 Tage, sonst 90-110 Tage. 
Unabhängig davon, ob die Hündin ge-
deckt wurde oder nicht, ist der Progeste-
ronspiegel im Körper so hoch, dass auch 
nichttragende Hündinnen nun typische 
Symptome einer Trächtigkeit (Schein-
trächtigkeit) zeigen. Diese können mehr 
oder weniger stark ausgeprägt sein. 
 
Im günstigsten Fall erlangt die Hündin mit 
dem Abbau der Gelbkörper wieder einen 
hormonellen „Normalzustand“. Diese 4. 
Phase des Zyklus wird als so genannte 
„Ruhephase“ oder „Anöstrus“ bezeichnet. 
 
Während der Läufigkeit herrscht absoluter 
hormoneller „Ausnahmezustand“. Aus 
diesem Grund sollte die Hündin generell 
nur angeleint ausgeführt werden, da auch 
die gehorsamsten und liebsten Tiere in 
dieser Zeit gerne einmal ihre gute Erzie-
hung „vergessen“ und Kommandos 
„überhören“. 

 
Um Verschmutzungen von Teppich, Bö-
den oder Decken vorzubeugen, kann die 
Hündin während der Zeit der Blutung ein 
Schutzhöschen tragen. Das macht vor al-
lem bei Hündinnen Sinn, die es mit der 
Körperhygiene nicht so genau nehmen. 
Die meisten jedoch sind sehr reinlich und 
putzen und pflegen sich sehr gründlich. 
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Kleines Rasseorakel 
Wir versuchen mal, herauszufinden, was in einigen unserer Schützlinge so vereint sein könnte: 

 
Unser Buddyli 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
================================================================================= 
Unsere Nipper 

 
 
================================================================================= 
Unsere Amanda 

Ein JapanSpitz? 

Ein Chihuahua? 

Ein Papillon? 

Ein Samojede? Ein Kokoni oder 
Alopekes? 

Ein Gekas? 

Ein Collie? 

Ein Schäferhund? 

Ein Alopekis? 

Ein Corgie? 



 

 
Tierhilfe Korfu e.V. Tel. 02102 41794 Sparkasse HRV (Hilden-Ratingen-Velbert) 
Ambrosiusring 46 Mobil 0174 9463740 Iban Nr. DE34334500000042210005 
40880 Ratingen tierhilfekorfu@gmx.de SWIFT-BIC.: WELADED1VEL 
 www.tierhilfe-korfu.de Amtsgericht Düsseldorf VR 20793 / Steuer Nr. 147/5793/0745 

Einladung zum Osterlauf 

mit Ostereier-Suche 

====================== 

Liebe Freunde der Tierhilfe Korfu, 

hiermit möchten wir Sie und Ihre Familien herzlich 

zu unserem Osterlauf einladen. 

Besonders auf die Kinder freuen wir uns sehr 

und werden uns beim Spaziergang auf Ostereier-Suche begeben! 

 

Wann? Ostermontag, 21. April 2014 um 11 Uhr 

 

Wo? Jugendherberge Götschenbeck in Ratingen 

 

Um für die Ostereier-Suche besser planen zu können, wäre es toll, wenn wir ungefähr wissen wie viele Kinder kommen. Eine kurze 
Rückmeldung bis zum 16. April 2014 mit Anzahl der Kinder an Conny Main unter tierhilfekorfu.main@freenet.de wäre prima 

- vielen Dank - 
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Hunde des Quartals 
A p r i l  2 0 1 4  

 

Sylvie 
Die zu allen freundliche ältere Hundedame soll den Rest ihres Lebens bitte nicht im Tierheim verbringen 
müssen. 

M a i  2 0 1 4  

 

Mavro 
Diese schwarze, freundliche und lustige Schönheit hat ihr Zuhause auf Korfu wegen Krankheit ihres Besitzers 
verloren und sollte deswegen eingeschläfert werden. 
 

J u n i  2 0 1 4  

 

Byron 
Byron und seine vermutlichen 2 Geschwister wurden über den Tierheimzaun geworfen. Seine Geschwister 
haben schon ein Zuhause, nur Byron muss seine Jugend im Tierheim verbringen? Das muss sich ändern. 
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Wir schenken unseren Hunden ein kleWir schenken unseren Hunden ein kleWir schenken unseren Hunden ein kleWir schenken unseren Hunden ein klein wenig Liebe und Zeit. in wenig Liebe und Zeit. in wenig Liebe und Zeit. in wenig Liebe und Zeit. 

Dafür schenken sie uns restlos alles, was sie zu bieten haben.Dafür schenken sie uns restlos alles, was sie zu bieten haben.Dafür schenken sie uns restlos alles, was sie zu bieten haben.Dafür schenken sie uns restlos alles, was sie zu bieten haben.    

Es ist zweifellos das beste Geschäft, was der Mensch je gemacht Es ist zweifellos das beste Geschäft, was der Mensch je gemacht Es ist zweifellos das beste Geschäft, was der Mensch je gemacht Es ist zweifellos das beste Geschäft, was der Mensch je gemacht 

hat.hat.hat.hat.    
(Roger Andrew Caras) 
==================================================================================== 
 
Newsletter 
der Tierhilfe Korfu 
 
Ab 2012 wird der Newsletter jeweils 
im 1. Monat eines Quartals er-
scheinen. 
 
Wir freuen uns über jeden Beitrag. 
Wenn Sie also eine "Story" haben, 
die im Newsletter erscheinen soll - 
nur Mut -, zuschicken und als "Au-
tor" erwähnt werden. 
 
 
Spaziergang 
der Tierhilfe Korfu 
 
Der Spaziergang der Tierhilfe Korfu 
findet weiterhin 

jeden Sonntag 
um 11:00 Uhr 

statt. Start ist an der Jugendherber-
ge Götschenbeck in Ratingen. 
 
Jeder kann an unserem Spazier-
gang teilnehmen. Wir freuen uns 
über Bekannte, Freunde, Interes-
sierte, Ehemalige, Pflegis, Hunde-
begeisterte... 
 
 
 
 
 
 

 
Stammtisch 
der Tierhilfe Korfu 
 
Der Stammtisch der Tierhilfe Korfu findet an 
jedem 3. Dienstag eines Monats um 20:00 Uhr 
im Restaurant Athen auf der Lintorfer Straße 7 - 9 in Ratingen 
statt. 
 
 
Pflegestelle 
für die Tierhilfe Korfu 
 
Nach wie vor sind wir auf zuverlässige Pflegestellen angewiesen 
und würden uns freuen, wenn Sie einem unserer Schützlinge ein 
Zuhause auf Zeit geben wollen. 
 
 
Flugpate 
für unsere Schützlinge 
 
Sie haben einen schönen Urlaub auf der Insel Korfu oder aber 
auch in Athen verbracht und möchten einer hilfebedürftigen Seele 
unter die Pfote greifen? Stellen Sie sich doch als Flugpate zur Ver-
fügung. Außer dass der Hund auf Ihren Namen reist, haben Sie 
damit keine Umstände. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 


